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MERKMALE DES BODENS 

Dreiphasiges System:  

feste Teile - flüssige Teile - gasförmige Teile   

Beispiel für die Zusammensetzung eines Grünlandbodens (aus Schroeder und Blum, 1992) 
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HUMUSWIRKUNG 



5 

-Abbau von organischer Substanz 

  = Zersetzung 

-Umwandlung in Huminstoffe  

 = Humifizierung  

-vollständige mikrobieller Abbau zu anorganischen Stoffen 

 = Mineralisation 

  

ORGANISCHE SUBSTANZ 
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TON – HUMUS -KOMPLEX 
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WASSERHAUSHALT 



Wasser und Boden - Nutzbare Feldkapazität 

•Die Karte zur nutzbaren Feldkapazität [mm]  in 7 Stufen, Weinbaugebiet 
Rheingau, Bereich: Geisenheim - Johannisberg im Maßstab 1:25000 

< 100

100 - 125

125 - 150

150 - 175

175 - 200

> 200

Gleye und Auenböden

800 0 800 1600 Meter

Nutzbare Felkapazität =  
> 200 mm 

Hoppmann u. Löhnertz 2001 



Wasserhaushalt- Bodenpflege 

Fachgebiet Weinbau Mitte Juli - Mitte Oktober  

30 mm Niederschlag 



Wasserhaushalt- Bodenpflege 

Fachgebiet Weinbau 
> 100 mm an einem Tag 
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http://www.schreiberswein.de/cms/wp-content/uploads/erosion.jpg 

Erosion 



dreiphasiges System:  
  feste Teile 
   mineralisch 
   organisch 
  flüssige Teile 
  gasförmige Teile 



Otmar Löhnertz 

 
  

Anorganische Bestandteile Bodenkunde/Pflanzenernährung 

Kulturmaßnahme Bodenpflege 

Minimierung der Evaporation  

Mangelnde Bodenbearbeitung führt zu schlechtem Austrieb (Aufnahme Spanien)  



BEGRÜNUNG – WASSERHAUSHALT 

 ANPASSUNG AN STANDORT 

NOTWENDIG 



ZUSAMMENFASSUNG 

Begrünung: 
 
Vermeidung von Nitratverlusten 
Vermeidung Erosion 
Aufbau organischer Substanz 
Bessere Befahrbarkeit 

Problem Wasserhaushalt 
Bedeutung des Standortes bei Optimierung der Bodenpflege 


